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Bis in die n«u«st« Zeit sind die Ver-

such in gutem Zustande rrhalten undaus einem der Kostbarkeit desselben ent-
sprechenden Fuse ttben zu können. So-

se-l>» '
Noch auffallender vollzieht sich der

Proceß, wenn da» «esitzihum z. B ein-
große Bahn, ein Telegraphenlystem oder
«in großartiges Jnduslriewert ist. Hierspringt di« Nothwendigkeit einheitlicher
Verwaltung in di« Augin. Ei n Erbe

die dem Verstorbene» aus der Hand ge
fallen sind und in derselben Richtung
writ-r fabren. Theilen sich verschiedene
Personen in die Hinicrlasjenichaft, so istvon einer Fonsührung deSG-lchäsleS im
Sinne seii es Begründers leine Rede
mehr. Das Vanderbitt'schc System
N-lire von M.tbewerbS

H. zum alleinigen Herrn
stränge gemacht hätte. Gould's interes.

Verbuche, ?waS sich großen

da» Grab hi aus. Wenn der Mono-
polist selbst endlich dem Nalurgesetze
weichen mnß, so soll wenigstens einer
seiner Söbne die Rolle de« Uneisättli
chen sortsplelen. Aus diese Art allein
äußert sich der ?Famiiienstolj" unserer
läßt sich alleiding« auch nicht erwarten

Bodenbesitze volltomme» ausgeschlossen

Ich«" Krage, wie sie jetzt England de-
schäsiigt, und Pnvalrechte, die vorher
sür unantastbar galten, werden rückiicht»-
lo» bei Seite ges.tzt. Die Anschauun-
gen über dieEigenihumSrechte Ichwanten
eb'N lo lehr, wie die Bedingungen, unt'r

was Ewige, giebt iL im gesellschaftlichen

Bers«ch«cr Glflmor».
Chicago ist durch den Versuch eines

ungeheuerlichen Verbrechens in Aufre
gung verletzt, d ssen Vollendung nur
durch einen geradezu wunderbaren Zu
sali Verbinder, worden ist. In der Bor-
stadt Blue Island wohnt das hoch leuch-tete Ehepaar CbarleS Robinson mit drei
Töchtern und z-vei Enkeln. Außerdem
befindeii sich bei denselben, drei unverhei-
rathete Leule in Kost und Logis und
zwei Dienstmädchen verrichten die häuS
lichcn Arbiiten Eines derselben hatteam Samstag ?lbend den Tüch sür das
Frühstück am sonntag s>üh gedeckt.
Küche und Ep'isezimmer besinden sich ini
Erdgeschosse des Hauses, die Wobn- und
Sch aszimmer der Familie, sowie die
Zimmer der Kostgänger und der Dienst.

Slockweike. Nachdem da» Mädchen den

dem gedeckten Tische drinnen lassen. Bei
ihrer Rückkehr bemelkt« sie sofort, daß
sich i>i der Zuckerdose lue aus dem Tische

gebraucht wurde, unter den Zucker ge-
kommen sei. Der Vorsicht wegen säu
berte es jedoch das Tischtuch, brachte die

chenschranke verwahrte Zuckerdose herbei.
Alle kostete» de» Zucker, b-meikten den
bitlcienGelchmack und spuckten da» Zeug
aus. Nur ein Kostgänger, John Wy
man, der eine kleine Mess rspitze genom-
men hatte, bemerkte: ?Das ist Chinin,
den Geschmack kenne ich nur zu gut."
Er schluckte den Sloff hinunler. Herr
Robinson bemerkte, er wolle doch lieber
den Zucker untersuchen lassen und schickte
zu diesem Zwecke zu dem Chemiker und
Arzte Dr. Kaufmann. Dieser brachte
leinen Reagentien Kaste» gleich mit zur

Wyman ganz p!ötz'ich von heftigen

K ämvs-n befallen winde. ?DaS sind
die Symptome einer Siiychninvergif

Dl-setben wirkten und Wyman ist heute

sahr. Die Untersuchung des Zucker«
ergab, daß solcher stark mit k^ystailini-

die aus dem Tische stehende Dose zu

die Ziegelei in Blue Island besitzt Vor

die aus Brandstiftung schließen ließen.
Nach dieser Zeit ist Wyma» zur Nacht-

folg.' ich s

<?n»fttzl««e H<uer«vrunst.

Ueber die kolossale Feuersbrunst. Ivel'

dessen User» die Menschen in wilder
Hast fliehe». CS ist ein s»rchldarei

abwechselnd, in dieser Situation ver-

gegen Z Uhr eintretender heftiger Platz-regen mit aller Macht deitiägt. Der
Schaden wird aus 2j M ll onen Guide»

räihe sind vernichtet. In der Skigassl
wurden zwei, in der Rosfauer Lände 7

nommen.

Sandwtr»ds»as«>tch«t

Aucker. Fast von der ersten Besie-
delllng unsere» Landes an sind Versuche

Zucker zu versorgen, der im Lande leibst
gewachsen und hergestellt ist. Zahlreiche
und auigedednte Ahornwälder luden

herzustellend Der großarttge und vor

herstellt
r h

dernswerth ist das Wachsthum, w lcheS

Barse, Hechte und Weißsiiche, aber e» ist

Herbst ist die beste Zeit hierzu. Die
Teiche füllen sich während der letzlen Re-

Feinden, den Schildkröten, Wasser

Der Farmer L. Jones bei Russell.

Betreff der Karpsenzucht folgende Mit
theilunqcn: Am IS April d. I. letzte

Tiefe drei Karpsen. je 5 Zoll lang, die

24 August schönste ich das Waffiiloch

bi« 2 Psund da» Stück. Ich süttere

New Jersey Vögel ließ er Mitte
Avril 1881 daselbst in di« Lust steigen.

in Monogamie, aber gesellichalllich und

Wi lel, Jllise, Stiiilkatzc» und ähnliche

nahm >B6B die R-dallm» der ?Freien
P'ess'l für Texa»". Diese Stelle hat

habe, oder ob die Sozialist n die Urde>
der der Brände sind Dumpse Gerüchte

vom zn anbe.
Die Signal« der Dampf^-

Staat Rhode Jiland g«

In Canada sind in d«n acht
Monaten bis End« August dss. Jahres
138 384 Personen eingewandert, 8.474
mehr als in derselben Periode des Vor-

In Troy. N. A.haden d ie Ge-

pendence, Mo, feiert« am Montag sei-
nen 109. Geburtstag; 84 Descendenten

das älteste 72 und da» jüngste 17 Jahre
alt.

ser kleiner Stein« gut« Geschäfte, die «r

D«r Staat Rhod« Island

In Ehic ag o 01l di e Zahl

Auf der Wrstlrn und At>

spielt. Z i I>

In S p r i n g s i e l d, M a s s., bat
dieser Tage ein Wcllsahren mit Bicycle«

10 Meilen in ZZ Minule» t!Z Secunden

erklärt

Siloer Cily in New M-xico melden, daß
daselbst der Knabe Cbarlie McComaS

515,000 ist auf die Entdeckung des Kna-
ben gesetzt.

Die Gebrüder Ford, welche
lesse J.nneS ermordelen, si^d

" ?ll , K -

Die Bevölkerung von San

Wohn- und 117 Geschäftshäuser i da»

847. Das steuerbare Sigenlbum der
Stadl ist von HB.K29.VZK im Vorjahre
aus §ll,OOO 000 gestiegen. Der Handel
der Stadl, der im Vorjahre 518.000,000

526.571.000.
t I h aus

Im Jahre l 880 gab ei > n den
Ver. Staaten 64 OK2 Advokaten und 75

practiciren/wird die ganze Zahl der
Juristen an 100,000 betragen. Wie

nirgend» so groß, al» in den Ver. Staa-
ten.

B PnNage erhoben, iveil sie

kann! wird, ist empfindlich?über <!loo0
unb dürste künNi« atschreckend wir-

ken.

Geld auf Heller und Psennig zurücker-

igaarschasl, die auS j4?..W distand,

der."^

?W a ch h o l d « r, W h i S k y, Küm

Zecher seine rothe Nase dem Fasse ver
danke. Endlich bat die Wissenschasl

Am 22. N0v.187» wurde Esther, oder wie

ster Nelson in New B»rk dem Nähma-
schinen-Agenten Wols Jacobs daselbst,
der für die Gelegenheit den Namen

OelttlcSe Lokal-llachrichten.

Hitza >4 ie, d. Elbe. I. Septbr.
Kaum 30 Meter von dem hiiflginVahn-
hos ist eine sehr reickchalliger Eisenquelle

worden. ist,

worden l!nd da< Wasser^nab'sU
solche Art Wasser durchaus seilen, so ist
die Enldeckung der um so mehr

Pyrmont, 3. September. Levin
Schücking war hier am 28 August

Ichast, vieler Kurgäste und Fremden

Geistlicher bei der

wieder ausgestellt. Bekanntlich werden

Reinheit des Klange». D»S Werl wird

23M0 Pfund!' ° deS ?m ug

«u« «ttt»lveuts«laud.

Staßfu r t, 1. Sept. Die Erder-

de Wohl lvvv Jahre haben diese

Elberfeld,
Septbr. Gestern

Bruchsal, 4 In der

heu^

Branche sind hier innerhalb der letztver-
floffenen v Monate entschieden Keffer
geworden. Ein soeben vom hiesigen
Fachvirein sür Weber veröffenllichteS

der

l^Bl!^iii
beidehallen hetben.

Ott en höfe » bei Ächern, 3. Sept.
Angeblich aus Eifersucht hat der hiesige
Unterlehrcr Wickert beute Nacht einen
25jährigen Burschen durch zwölf Mes-
serstiche iödtlich verwundet. Der nette
Jugindbildner ist durchgebrannt.

Oel » (Schlesien), ö. Seplbr. Im
nahen Klein-Peterwltz sind in der Fami-
lie des StellendentzerS Sobol in Folge
des Genusses gisliger Pilze sieben Per-
sonen schwer erkrankt! fünf Personen,
darunter vier Kinder, sind beriit» ge-

storben.
BreS l a u, Sepl. Der aus der

MichaeliSftiaße wohnende Arbeiter Rich-

milie verzehrt wurde. Bald nach dem

Genüsse erkrankten sämmtliche Perionen,

losort ärzlliche Hilse zu Theil
wurde, starben schon am folgende» Tage

Richier und sein kleiner Sohn Richard,
darnach die 17jährige Tochler Auguste
und Frau Richter und zuletzt auch der 31

Jahre alle Arbeiter Hugo Heise, der sich
dei Richler in Sdlasstelle befand und

ebenfalls von dem Pilzgerichle genossen
hatle.

Köln,» Sept. Der ge-
nehmigt, daß die Grenze de» Stadtbe-
zirks Köln gegenüber de» Gemeinden
Rodenkirchen, MüngerSdors. Stadt Eh-
renseld, Gemeinde Lougerich durch die
Außengrenze der neuen Umivallnng der
FestungKSl» gebildet und daß diejenigen

lache» der Gemeinden Rodenki'chen.
MüngirS^orf.SladlEhrenseld.Keniei/'de
Longerich, welche entweder Theile der
neuen Umlliu2.iig bilden oder innerhalb
letzterer belege» sind, zum Stadlbezirk
Köln, dagegen diejenigen Theilendes

Gemeinde begrenzt werden.

Köben (Schlesien), ü. Sept. Hier
hat Kohlenhändler

Strase hat sich K. dann in der Oder er-
tränkt

Au« ead»«u«s»lai,».
B e s i g h e i m (Württ ), 2!>. August.

E Bli »ge » (Württ ), 2V. August.

.2000" erhält. Die Eröffnung jener

B i e t i g h e i m(Württ.), 20. Aug.

L u d « i g s h ase n> 2. Sept. Be-

Weiter-S sind alle sechs Glocken der

i l. S tb i

verschiedenen RheinschifflahrtS - Gesell

Köln - Düsseldorfer - Geselllchast liefert

marck", .Moltke", ?Arndt"), die Nieder-
länder Gefellschasl ein Boot (?Crymhil-
de sür Worms), die Hessische LudwigS-
Bahn 2 Boote. Der größle Theil der

senster erstochen. Kiigler hinlerläßt drei

eulliu gen l Württ.), Sept.

hat sich hier mit Salzsäure vergistet,

Abrede
de» »iindeS nach

Neckarlu l m lWürll), <!. S'Pt.

wurde erdrosselt in ihrem Bett« gesun-
den. Den Mord hat ohne Zweifel der
eigene Bruder der FS».

beschäslia« war, began-
gen, um das kleine Vermögen der
Schwester, ca. 2000 M,sich nicht entge-

hen zu lassen. Derselbe erhängle sich
nach seiner Verhaftung im Gesängniß.

Aus der Pfalz. 2. Septbr In
Kaiferilauiern starb gestern der dortige
Bürgermeister, Herr Ludwig Goerg.

Der Obersörster Kieshaber in Dannen-
fels wurde seit gestern vermi? und
heiile aus dem Donneriberg erschossen

e tz". 3 Sept. Wie die .Lothrin-
ger Ztg." schreibt, treten in Lothringen
die Wölfe bereil» hervor, wie sonst beim
Eintritt der strengen Jahreszeit. Auf
dem Täuferhose wurde ein Knabe zer-
rissen und am WaldiSrande holten zwei
Wölfe den Arbeitern das Fleisch aus
dem Brollorbe. Im Durchschnitt wer-

den in Lothringen alljährlich 50 Wölfe
erleg».

SP e y «r, 8. Sept. Aus dem Ge-
winnantdeil der München - Aachener
Feuerversichcr»ngS-Ges>l!?chalt erhielten
lolgende psälzische Gemeinen Unter-

stützungen im Betrag von je 200 ?>t. bis

1000 M. bewilligt: WaldrodrdmA
Karlsberg, Hertlingshausen. M>Hlb>i-n,
Obrigheim. Oberarnbach, Kirchheimbo-
landen, Albersbach. Leistadt, Nieder»

Steinweiler, 8. Seplbr.

pknmacher M. Nauert von hier von ei-
nem gewissen Müller aus Winden durch
Schläge so mißhandelt, daß er alsbald
starb. Müller ist in Hast.

Bayreuth> 7. Sept. Der Schnei-
der Beyerlein wurde in seiner Wohnung

nem Stricke um den hals todt ausge-
sunden. ?Die Wirthswittwe Kolb in der
Altstadt, welche schon längere Zeit geistig
gestölt Wartha«

?

Nürnberg, 8 Sept. Die Firma

»mVI NPreis von 120.000 M. verlausl;

«roße Maschinensabrit z»
schon vor zwei Jahren

Mormonen - Missionäre ihr Wesen in
Nürnberg und Umgegend so stark ge-
trieben, daß sie ,'chließlich ausgewiesen

wurden, ist man »««».'dingi wieder ei-
nem solche» aus im Spur gekom-
inen. Derselbe heißt Ha, '""»s Santa
Clara in Ulah und wird a>. > Befehl der

Regierung in den nächsten über

die Grenzen des Königreich? gebracht

Kehl (Baden), <l. Sept. Der Be-
sitzer des glänzenden
sementS ?Rheinlusl", Herr Albert, hat
ein« an sein Anwesen stoßende^größere

Gebr. SieSinayer in Bockenheim bei

Frankfurt haben die betreffenden Pläne
entworfen.

KönigSbach (Baden). 1. Sept.

Im Aller von IIZehren ist plötzlich un-
ser Bürgermeister Z. Wentz gestorben.

Lörrach (Baden), 4. Sept. Ge-
genwärtig befinden sich b»r nicht weni-
ger denn 10 Personen in Unterjuchung»-
hasl, welche wegen Verbrechen gegen die

Sittlichkeit demnächst vor Gericht sich zu
verantworten haben werden.

««» vesterretch.

Wien, 5. Sept. Es ist erwiesen,
daß der gestrige Brand aus der Nußdor-
fs Lände, welcher lm

zehrte, gelegt war. Ei» der Tliat ver-
dächtiger Taglöhner wurde verhasiet.
Zahlreiche Fabrikanten erhielten Droh-
briefe, welche neue Brände in Aussicht
stellen. Es herrscht eine große Panik,

«u« der

Bern, 2. Sept. In dem bekannten
Pistolenduellsalle des Studenten Lennig

Bern, 4. Septbr. Der letztjährige
Direktor des Berner Theaters, W.
Weißheimer, schon vor einiger Zeil mit

vorsieht. Weißheimerist flüchtig.

g

Filsen da» rechte Bein zerschmettert
und der Unterleib ausgerissen wurde.
Noch hat er die Kraft gehabt, sich sammt
seiner Tasche, die er im Sturze krainpf-
hast festgehalten habe» muß, sich einige
Schrille weit an» Land zwischen Felsen
zu schleppen, wo er dann gestorben ist.


